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Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) - für die Erbringung von Gebäudedienst - Leistungen 
 
§ 1 Anwendungsbereich 
Für alle Verträge mit der Fa. GSP Management GmbH über die Erbringung von Gebäudereinigerleistungen 
gelten ausschließlich diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Wir widersprechen abweichenden 
Regelungen. Anderweitige Regelungen - insbesondere dem Inhalt dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
widersprechende abweichende Geschäftsbedingungen - werden nur mit unserem ausdrücklichen und 
schriftlichen Einverständnis wirksam. 

Allgemeine Geschäftsbedingungen des Auftraggebers verpflichten den Auftragnehmer nicht und deren 
Geltung für das Vertragsverhältnis wird hiermit widersprochen. 

 
§ 2 Angebote, Vertragsschluß 
1) Ein Vertrag kommt zustande durch Unterzeichnung eines schriftlichen Angebots/Auftrags des 
Auftragnehmers (GSP Management GmbH) und durch den Auftraggeber. 
2) Die Leistungen werden, wie im Angebot/Auftrag vereinbart, ausgeführt. Auftragsänderungen bzw. 
Erweiterungen haben nur Gültigkeit, wenn sie nach Art und Umfang schriftlich, im Ausnahmefall auch 
mündlich, von den hierzu autorisierten Personen vereinbart wurden. 
 
§ 3 Prüfung durch Creditreform  
Unser Unternehmen prüft regelmäßig bei Vertragsabschlüssen und in bestimmten Fällen, in denen ein 
berechtigtes Interesse vorliegt, auch bei Bestandskunden Ihre Bonität. Dazu arbeiten wir mit der 
Creditreform Boniversum GmbH, Hellersbergstraße 11, 41460 Neuss zusammen, von der wir die dazu 
benötigten Daten erhalten. Im Auftrage von Creditreform Boniversum teilen wir Ihnen bereits vorab dazu 
folgende Informationen gem. Art. 14 EU-DSGVO mit: 
 
Die Creditreform Boniversum GmbH ist eine Konsumentenauskunftei. Sie betreibt eine Datenbank, in der 
Bonitätsinformationen über Privatpersonen gespeichert werden. 
 
Auf dieser Basis erteilt Creditreform Boniversum Bonitätsauskünfte an ihre Kunden. Zu den Kunden gehören 
beispielsweise Kreditinstitute, Leasinggesellschaften, Versicherungen, Telekommunikationsunternehmen, 
Unternehmen des Forderungsmanagements, Versand-, Groß- und Einzelhandelsfirmen sowie andere 
Unternehmen, die Waren oder Dienstleistungen liefern bzw. erbringen. Im Rahmen der gesetzlichen 
Bestimmungen wird ein Teil der in der Auskunftsdatenbank vorhandenen Daten auch für die Belieferung 
anderer Firmendatenbanken, u. a. zur Verwendung für Adress-Handelszwecke genutzt. 
 
In der Datenbank der Creditreform Boniversum werden insbesondere Angaben gespeichert über den Namen, 
die Anschrift, das Geburtsdatum, ggf. die E-Mailadresse, das Zahlungsverhalten und die 
Beteiligungsverhältnisse von Personen. Zweck der Verarbeitung der gespeicherten Daten ist die Erteilung 
von Auskünften über die Kreditwürdigkeit der angefragten Person. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung ist 
Art. 6 Abs. 1f EU-DSGVO. Auskünfte über diese Daten dürfen danach nur erteilt werden, wenn ein Kunde ein 
berechtigtes Interesse an der Kenntnis dieser Informationen glaubhaft darlegt. Sofern Daten in Staaten 
außerhalb der EU übermittelt werden, erfolgt dies auf Basis der sog. „Standardvertragsklauseln“, die Sie 
unter folgendem Link:  
http://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32001D0497&from=DE 
einsehen oder sich von dort zusenden lassen können. 
 
Die Daten werden so lange gespeichert, wie ihre Kenntnis für die Erfüllung des Zwecks der Speicherung 
notwendig ist. Notwendig ist die Kenntnis in der Regel für eine Speicherdauer von zunächst drei Jahren. 
Nach Ablauf wird geprüft, ob eine Speicherung weiterhin notwendig ist, andernfalls werden die Daten Tag 
genau gelöscht. Im Falle der Erledigung eines Sachverhalts werden die Daten drei Jahre nach Erledigung Tag 
genau gelöscht. Eintragungen im Schuldnerverzeichnis werden gemäß § 882e ZPO nach Ablauf von drei 
Jahren seit dem Tag der Eintragungsanordnung Tag genau gelöscht. 
 
Berechtigte Interessen im Sinne des Art. 6 Abs. 1f EU-DSGVO können sein: Kreditentscheidung, 
Geschäftsanbahnung, Beteiligungsverhältnisse, Forderung, Bonitätsprüfung, Versicherungsvertrag, 
Vollstreckungsauskunft. 
 
Sie haben gegenüber der Creditreform Boniversum GmbH ein Recht auf Auskunft über die dort zu Ihrer 
Person gespeicherten Daten. Soweit die über Sie gespeicherten Daten falsch sein sollten, haben Sie einen 
Anspruch auf Berichtigung oder Löschung. Kann nicht sofort festgestellt werden, ob die Daten falsch oder 
richtig sind, haben Sie bis zur Klärung einen Anspruch auf Sperrung der jeweiligen Daten. Sind Ihre Daten 
unvollständig, so können Sie deren Vervollständigung verlangen. Sofern Sie Ihre Einwilligung zur 
Verarbeitung der bei Creditreform Boniversum gespeicherten Daten gegeben haben, haben Sie das Recht, 



                            
  
                                              

GSP-Management GmbH, Isserstedter Straße 2, 99441 Großschwabhausen  
Gebäudedienst – 01.10.2022 

 
 
 
 
 
diese Einwilligung jederzeit zu widerrufen. Durch den Widerruf wird die Rechtmäßigkeit, der aufgrund Ihrer 
Einwilligung bis zu einem etwaigen Widerruf erfolgten Verarbeitung Ihrer Daten nicht berührt. 
 
Sollten Sie Einwände, Wünsche oder Beschwerden zum Datenschutz haben, können Sie sich jederzeit an den 
Datenschutzbeauftragten der Creditreform Boniversum wenden. Dieser wird Ihnen schnell und 
vertrauensvoll in allen Fragen des Datenschutzes weiterhelfen. Sie können sich auch über die Verarbeitung 
der Daten durch Boniversum bei dem für Ihr Bundesland zuständigen Landesbeauftragten für Datenschutz 
beschweren. 
 
Die Daten, die Creditreform Boniversum zu Ihnen gespeichert hat, stammen aus öffentlich zugänglichen 
Quellen, von Inkassounternehmen und von deren Kunden. 
 
Um Ihre Bonität zu beschreiben, bildet Creditreform Boniversum zu Ihren Daten einen Scorewert. In den 
Scorewert fließen Daten zu Alter und Geschlecht, Adressdaten und teilweise Zahlungserfahrungsdaten ein. 
Diese Daten fließen mit unterschiedlicher Gewichtung in die Scorewertberechnung ein. Die Creditreform 
Boniversum Kunden nutzen die Scorewerte als Hilfsmittel bei der Durchführung eigener 
Kreditentscheidungen. 
 
Widerspruchsrecht: 
Die Verarbeitung der bei uns gespeicherten Daten erfolgt aus zwingenden schutzwürdigen Gründen des 
Gläubiger- und Kreditschutzes, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten regelmäßig überwiegen oder dient 
der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. Nur bei Gründen, die sich aus 
einer bei Ihnen vorliegenden besonderen Situation ergeben und nachgewiesen werden müssen, können Sie 
der Verarbeitung Ihrer Daten widersprechen. Liegen solche besonderen Gründe nachweislich vor, werden die 
Daten nicht mehr verarbeitet. Wenn Sie der Verarbeitung Ihrer Daten für Werbe- und Marketingzwecke 
widersprechen, werden die Daten für diese Zwecke nicht mehr verarbeitet. 
 
Verantwortlich im Sinne des Art. 4 Nr. 7 EU-DSGVO ist die Creditreform Boniversum GmbH, Hellersbergstr. 
11, 41460 Neuss. Ihr Ansprechpartner in unserem Haus ist der Consumer Service, Tel.: 02131 36845560, 
Fax: 02131 36845570, E-Mail: selbstauskunft@boniversum.de. 
 
Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter folgenden Kontaktdaten: Creditreform Boniversum 
GmbH, Datenschutzbeauftragter, Hellersbergstr. 11, 41460 Neuss, E-Mail: datenschutz@boniversum.de. 
 
§ 4 Preise 
Die im Angebot festgelegten Preise beziehen sich auf die zum Zeitpunkt der Abgabe des Angebots geltenden 
tariflichen und gesetzlichen, insbesondere sozialversicherungs- und steuerrechtlichen Bestimmungen. Der 
Auftragnehmer ist berechtigt die Preise, durch Änderungen der Tariflöhne, der Lohnfolgekosten oder 
Materialpreise auf der Grundlage der jeweiligen aktuell geltenden Lieferantenbedingungen/-preise, 
entsprechend anzupassen. Sollten sich auf Grund von höherer Gewalt (z.B. Pandemie) die Materialpreise 
unserer Lieferanten kurzfristig ändern, sind wir berechtigt, diese Preisanpassung ohne vorherige 
Ankündigung zu Tagespreisen, weiter zu berechnen. Erfolgt die Leistung vereinbarungsgemäß oder aus 
Gründen, die der Auftragnehmer nicht zu vertreten hat, 2 Monate nach Vertragsabschluss oder später, 
verpflichten sich die Parteien, bei Änderung der o.g. Preisermittlungsgrundlagen, über den Preis neu zu 
verhandeln. Die Preise sind Nettopreise zzgl. der jeweils gültigen MwSt. 
 
Der Auftragnehmer ist berechtigt bei Glas-, Grund- und Sonderreinigungen eine Anfahrtspauschale mit 
folgender Staffelung: 
 
Zone I   bis 10 km   =  31,50 EUR netto, 
Zone II   11 – 25 km =  35,50 EUR netto, 
Zone III   26 – 35 km =  41,00 EUR netto,  
Zone IV   ab 36 km nach Absprache zu berechnen.  
 
Beim Einsatz von technischen Hilfsmitteln (Maschinen, Hebebühnen, Anhänger etc.) wird entsprechend der 
aktuellen Tagespreise eine zusätzliche Objekteinrichtungspauschale berechnet. 
 
Die Absage eines geplanten Einsatzes muss bis spätestens 15:00 Uhr des vorherigen Werktages erfolgen. 
Geschieht dies nicht, berechnet der Auftragnehmer eine Pauschale in Höhe von 35,00€ netto. 
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§ 5 Zahlungsbedingungen 
Ohne Vereinbarung eines Zahlungszieles ist der Rechnungsbetrag sofort mit Erhalt der Rechnung fällig. 
Skontoabzüge werden nicht anerkannt. Nach Ablauf des Zahlungszieles befinden Sie sich automatisch in 
Zahlungsverzug, ohne dass es einer schriftlichen Mahnung bedarf. 
In diesem Fall behalten wir uns das Recht vor, Verzugszinsen gemäß § 288 Abs. 1 BGB geltend zu machen. 
Offene Forderungen werden nach Ablauf des Zahlungszieles an das für uns zuständige Inkassounternehmen 
abgetreten. Die dadurch entstehenden zusätzlichen Kosten gehen zu Ihren Lasten. 
 
Ist der Auftraggeber Verbraucher im Sinne des § 13 BGB, beträgt der Verzugszins 5 %-Punkte über dem 
Basiszinssatz, für alle übrigen Auftraggeber beträgt der Verzugszins 8 %-Punkte über dem Basiszinssatz. 
Für eine nachträgliche und nicht durch GSP Management GmbH verschuldete Bearbeitung oder nochmaligen 
Versand von Rechnungen oder anderen Vertragsbestandteilen, wird jeweils eine Bearbeitungsgebühr in Höhe 
von 7,50€ berechnet. 
 
§ 6 Zuschläge 
Zuschläge für Nacht-, Sonntags- und Feiertagsarbeit berechnen sich vom tariflichen Entgelt wie folgt: 
Sonntag- und Feiertagszuschlag 00.00 - 24.00 Uhr 100 %, Nachtzuschlag 22.00 – 05.00 Uhr 25%. 
 
§ 7 Aufrechnung/Zurückbehaltungsrecht 
Eine Aufrechnung des Auftraggebers gegenüber dem Auftragnehmer ist nur mit unbestrittenen oder 
rechtskräftig festgestellten Gegenforderungen zulässig. Ein Zurückbehaltungsrecht aus früheren oder 
anderen Geschäften kann durch den Auftraggeber nicht geltend gemacht werden. 
 
§ 8 Abnahme/Gewährleistung  
Die Leistungen des Auftragnehmers gelten als auftragsgerecht erfüllt und abgenommen, wenn der 
Auftraggeber nicht unverzüglich, spätestens bei Ingebrauchnahme, Einwendungen erhebt. Die 
Mängelanzeige hat schriftlich zu erfolgen und den Mangel genau zu beschreiben. Die Gewährleistung erfolgt 
im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften. 
 
§ 9 Verzug und Unmöglichkeit 
1) Termine bilden die Grundlage des Auftrages und sind, einmal vereinbart, einzuhalten. Aus wichtigen 
Gründen können Termine geändert werden, wenn dies einem verantwortlichen Mitarbeiter von GSP-
Management GmbH mindestens 24 Stunden vorher persönlich oder telefonisch mitgeteilt wird. Eine 
Mitteilung auf einer Mailbox oder einem Anrufbeantworter, oder per SMS, Whats App und Email gelten als 
nicht erhalten. Bei kurzfristigeren Terminänderungen kann GSP-Management GmbH Schadensersatz für den 
Verdienstausfall geltend machen, so GSP-Management GmbH keine Möglichkeit hatte, dieses Terminfenster 
erneut zu belegen. Dies gilt auch, wenn eine Terminänderung erst vor Ort nach erfolgter Anfahrt notwendig 
wird. In diesem Falle ist immer mindestens die Anfahrtsgebühr in Höhe von 25,00 EUR-netto-, zuzüglich 
MwSt. und es wird zusätzlich ein Entgelt in Höhe von 70% des Auftragswertes -netto-, zuzüglich 19% MwSt. 
berechnet. Die Geltendmachung weiterer Ansprüche behält sich der Auftragnehmer vor.  
2)Kann der Auftragnehmer unverschuldet Termine nicht einhalten, kann er diese nachholen, sobald ihm es 
möglich ist. Der Vertrag bleibt in dieser Zeit weiterhin bestehen. 

 
§ 10 Regelung Feiertage/Betriebsruhe 
An Sonn- und Feiertagen sowie an dem 24.12. und 31.12. (Betriebsruhe) werden keine Dienstleistungen 
ausgeführt.  
 
§ 11 Schadensersatz 
Die Haftung für Mängel und Schäden, die darauf zurückzuführen sind, dass der Auftraggeber wichtige 
Informationen über Art und Beschaffenheit der zu reinigenden Flächen und Gegenstände nicht an den 
Auftragnehmer weitergeleitet hat, ist ausgeschlossen. Gleiches gilt, wenn der Auftraggeber keine 
ausreichenden Vorkehrungen für die Zugänglichkeit bzw. Erreichbarkeit der zu reinigenden Flächen trifft. 
Ist der Auftraggeber Unternehmer im Sinne des § 14 BGB, juristische Person des öffentlichen Rechts oder 
öffentlich-rechtliches Sondervermögen, sind Schadenersatzansprüche ausgeschlossen, sofern die Haftung 
nicht auf Vorsatz und grober Fahrlässigkeit beruht oder Deckung einer Haftpflichtversicherung besteht. 
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§ 12 Abwerbung 
Der Auftraggeber verpflichtet sich, weder mittelbar noch unmittelbar Arbeitskräfte des Auftragnehmers 
abzuwerben oder abwerben zu lassen. Für jeden Fall der Zuwiderhandlung wird eine Kostenausgleichs-
pauschale in Höhe von 10% des mit dem vermittelten Arbeitnehmer vereinbarten Bruttojahresgehaltes, 
einschließlich aller Zusatzleistungen, vereinbart. Schadensersatzansprüche werden dadurch nicht berührt. 
 
§ 13 Streitbeilegung 
Die EU-Kommissionbietet die Möglichkeit zur Online-Streitbeilegung auf einer von ihr betriebenen Online-
Plattform. Diese Plattform ist über den externen Link, http://ec.europa.eu/consumers/odr, zu erreichen. Zu 
einer Teilnahme an einem Schlichtungsverfahren nach dem VSBG sind wir nicht verpflichtet und können die 
Teilnahme an einem solchen Verfahren leider auch nicht anbieten. 
 
 
§ 14 Gerichtsstand 
Gerichtsstand ist der Betriebssitz des Auftragnehmers. 
Auf die Rechtsverhältnisse zwischen den Vertragspartnern und diese allgemeinen Leistungs- und 
Zahlungsbedingungen ist ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland anzuwenden. 
 
§ 15 Vertragslaufzeit 
Der Vertrag endet nach Ausführung der vereinbarten Leistungen. Ist hierzu keine Regelung in dem 
Vertragsverhältnis getroffen und ergibt sich das Ende nicht aus der Art der beauftragten Leistung, ist der 
Vertrag von beiden Seiten mit einer Frist von 3 Monaten zum Monatsende schriftlich kündbar. 
Das Recht zur außerordentlichen Kündigung aus wichtigem Grund wird hierdurch nicht berührt. Ein wichtiger 
Grund zur außerordentlichen Kündigung ist dann gegeben, wenn über das Vermögen der jeweils anderen 
Partei das Insolvenzverfahren eröffnet wurde oder die Voraussetzungen zur Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens vorliegen. 
Die vorgenannten Vereinbarungen bleiben auf beiden Seiten auch bei Rechtsnachfolge wirksam. Die 
Rechtsnachfolge ist kein Grund zur außerordentlichen Kündigung. Es gelten die gesetzlichen Vorschriften.  
 
§ 16 Salvatorische Klausel 
Bei Unwirksamkeit einzelner Teile dieser AGB bleibt die Geltung der übrigen Bestimmungen erhalten. An die 
Stelle der unwirksamen Klausel soll eine Regelung treten, die dem angestrebten Zweck der ursprünglichen 
Bestimmung rechtlich und wirtschaftlich am nächsten kommt. 


